
Königsfeld kann mit Entwicklung punkten

Königsfeld (log) Derzeit besucht der
CDU-Bundestagsabgeordnete Thors-
ten Frei die Kommunen seines Wahl-
kreises, jetzt war Königsfeld an der Rei-
he. Bürgermeister Fritz Link hatte ihn
ins Haus des Gastes eingeladen. Nach
Links Darstellung, was in den vergan-
genen Jahren in Königsfeld und Teilor-
ten bewegt wurde und noch ansteht,
lobte Frei: „Das ist äußerst beeindru-
ckend, wie man in Königsfeld die Ge-
legenheit der Zeit nutzt. Da wurden
sichtbar Pflöcke eingeschlagen, und
die Fortschritte in der Breitbandversor-
gung sind grandios“. AuchdasBevölke-
rungswachstum von 2,8 Prozent in den
vergangenenacht Jahren sei beachtlich.
Königsfeld sei für Ältere interessant,

hierher zu ziehen, ihr Geld auszugeben
und die Infrastruktur zu unterstützen.
In einer Diskussionsrunde stell-

ten mehrere Gemeinderäte Fragen
an den Unionspolitiker. Hans Mack
(Freie Wähler) wollte wissen, wie groß
die Chancen sind, dass Internet-Rie-
sen wie Amazon und Facebook künftig
(mehr) Steuern in Deutschland bezah-
len. Heinz Kammerer (CDU) erkundig-
te sich nach denMöglichkeiten der Po-
litik, bei Lieferengpässen wie derzeit
Holz einzugreifen, da dies bald auch
Lebensmittel betreffen könnte.Matthi-
as Weisser (CDU) übermittelte seinen
Groll aufWirtschaftsminister PeterAlt-
maier, weil die Zusagen über die Coro-
na-Hilfen nicht bei allen Betrieben an-
kommen. StefanGiesel (SPD)berichtete
von einem empörten Gastwirt, der ihn
mit folgender Frage konfrontiert hatte:

„Wissendie inBerlin,was auf demLand
passiert?“
Diesen Satz, räumte Frei ein, höre er

öfter. Da fehle ihm die Erfahrung, sich
bis in alle Verästelungen auszukennen.
Die Gastronomie habe es zweifelsfrei
hart getroffen, sie habe aber auch 70
Prozent des 2019er Umsatzes erhalten.
Keine Versprechungen machen wollte
Frei zur Schließung von Steuerschlupf-
löchern.Der EU-Maßstab gehedanicht
weit genug. Hinsichtlich der Material-
knappheit imHolzhandwerkwerde sich
die öffentlicheHandumstellenmüssen.
„Just in Time muss neu gemanagt wer-
den. Hinzu kommt unser Wohlstand
mit weltweitenMärkten, derenVorteile
wir in den vergangenen Jahren sehr gut
genutzt haben. Die derzeitige Fehlent-
wicklung müssen wir analysieren und
entsprechend reagieren“, sagte Frei.

Thorsten Frei sieht vor allem Breit-
bandausbau als „grandios“

Bürgermeister Fritz Link (links) überreicht CDU-Bundestagsabgeordneter Thorsten Frei ein
Willkommensgeschenk. BILD: LOTHAR HERZOG

Kontrollen
am Vatertag
Bad Dürrheim (sk) Am vergangenen
langenWochenende habe der Gemein-
devollzugsdienst der Stadt Bad Dürr-
heimetlicheKontrollen zur Einhaltung
derCorona-Maßnahmendurchgeführt,
so eineMitteilungder Stadtverwaltung.
An Christi Himmelfahrt wurde der
Kontrollschwerpunkt aufAnsammlun-
gen imöffentlichenRaum imgesamten
Stadtgebiet gelegt. Vereinzelt mussten
ein paar Gruppen aufgelöst werden.
Freitag und Samstag lag der Schwer-
punkt auf dem Gewerbegebiet. Vor al-
lem die Einhaltung der Maskenpflicht
und der maximal zulässigen Kunden-
anzahl in Ladengeschäften wurden
überprüft. Bei Betrieben des Lebens-
mitteleinzelhandels seien Zählungen
durchgeführt und Verstöße, teils auch
mit Bußgeld, geahndet worden. Zudem
wurden regelmäßig öffentliche Plät-
ze kontrolliert. Hier lagen Spielplätze,
der Kurpark, sämtliche Grillplätze, das
Gebiet um den Salinensee, der Skater-
platz und andere Sportplätze sowie der
Wertstoffhof im Fokus. Es seien keine
schwerwiegenden Beanstandungen
festgestellt werden. Die Bevölkerung
sei sehr diszipliniert und verständnis-
voll gegenüber den geltenden Corona-
Maßnahmen, so der Bericht der Abtei-
lung Sicherheit undOrdnung.

Container für die
Ostbaar-Schule
Bad Dürrheim (sgn) Wenn es auch
überraschend sein mag, dass die Ost-
baar-Schule bei den Mittelanmeldun-
gen für 2022 einen Container für die
Ganztagesbetreuung beantragt, ist tat-
sächlich das Thema schon älter und
wurde verschiedentlich schon disku-
tiert. So gab es bereits Gespräche dar-
über, ob eventuell das ehemalige Rat-
haus für den Ganztagesbetrieb genutzt
werden könne, erklärt Markus Stein
von der Stadtverwaltung auf Nach-
frage dieser Redaktion. Derzeit sei die
Verwaltung dabei, für das Oberschul-
amt und das Regierungspräsidium das
entsprechendeZahlenmaterial zusam-
menzustellen, damit die übergeord-
neten Dienststellen den Bedarf festle-
gen können. Die Ostbaar-Schule werde
von etwa 130 Schülern besucht. In der
Ganztagesbetreuung befänden sich
aktuell etwa 42 Schüler, mit steigender
Tendenz, so Stein. Auch die Schulent-
wicklung der letzten und der kommen-
den Jahre sei Inhalt der Grundlage für
die Berechnungen des Regierungsprä-
sidiums zumPlatzbedarf.Die Entschei-
dung des Regierungspräsidiumswerde
dann dem Gemeinderat zur Beratung
vorgelegt, erklärte Stein.

Barfußpfad auf
schön getrimmt
Sunthausen (sgn)Der ursprünglich auf
den heutigen Mittwoch, 19. Mai, ange-
setzte Termin für die alljährlich statt-
findende Pflegeaktion am Barfußpfad
Sunthausen wurde wegen des Wetters
aufMittwoch, 26.Mai, verschoben. Die
Barfußpfadpaten (aktuelle und ehema-
ligeMitglieder desOrtschaftsrates) tref-
fen sich um 18Uhr.

Bad Dürrheim – Eher im Verborgenen
liegend – quasi unterm Radar – und als
gegeben angenommen ist der Stadtju-
gendring Bad Dürrheim kaum im Be-
wusstsein der Bad Dürrheimer Bürger
verankert, obwohl es den Stadtjugend-
ring bereits seit über 40 oder 50 Jahren
gibt.
Wasmussman sich unter dem Stadt-

jugendring überhaupt vorstellen, wer
gehört dazu? „Zum Stadtjugendring
Bad Dürrheim gehört die DLRG (Deut-
sche Lebensrettungsgesellschaft), die
Pfadfinder, der Turnerbund, der FC
Bad Dürrheim, die Katholische junge
Gemeinde, die Jugendfeuerwehr, der
Trachtenverein Bad Dürrheim und das
Jugendrotkreuz“, erklärt der Vorsitzen-
de Andreas Fritsche. Mit dabei sind als
Vertreter der Stadt Markus Stein und
Stadtjugendpfleger Christoph Lauer.
Der Stadtjugendring ist wiederumdem
Kreisjugendring angegliedert.
In den genannten Vereinen seien es

500 bis 550 jugendliche Mitglieder an
der Zahl, die vom Stadtjugendring ge-
genüber der Stadt vertreten werden, so
Fritsche weiter. Fritsche ist Erster Vor-
sitzender, jetzt im zweiten Jahr, Simon
Schlenker ist Kassierer, Daniel Siramy
der Schriftführer. Eigentlich wird die
Vorstandschaft jedes Jahr gewählt, was
jedoch im vergangenen Jahr corona-
bedingt ausfiel. Aktuell liefen Planun-
gen für eine virtuelle Versammlung,
so Fritsche. Jeder Mitgliedsverein stellt
zweiDelegierte, die auch stimmberech-
tigt sind.

Für die Jugend

Der Stadtjugendring trete etwa kinder-
betreuungsmäßig für die Stadt in Er-
scheinung, klärt Fritsche auf. Also zum
Beispielmit einemUnterhaltungsange-
bot für Kinder auf Festen. Da tun sich
danndieMitgliedervereine zusammen.
Jeder organisiert, überlegt sich etwas
und sei dann aber auch für die Organi-
sation und Durchführung verantwort-
lich. „Das hat immer ganz gut funktio-
niert mit allem Drum und Dran“, lobt
Fritsche die Zusammenarbeit. Bei der
jährlichen Aktion Saubere Landschaft
ist der Stadtjugendring für die Putzete
in der Kernstadt verantwortlich. Eine
Idee, die in der Schublade schlumme-
re, sei eine zweite Sammlung Richtung
Herbst oderWinter. Was sich der Stadt-
jugendring auf die Fahnen schreiben
kann, ist etwa die Mitwirkung an der
Unterschriftenaktion zum Erhalt des
Minara.

Mehr Leute ins Boot holen
„Was wir noch planen, ist, dass wir mal
alle Vereine anschreiben, die sich in
der Jugendarbeit engagieren, um zu er-
reichen, dass sie vielleicht auch dem
Stadtjugendring als Mitglied beitreten
und um so eine größere Präsenz zu er-
reichen“, informiert Fritsche.Grundvo-
raussetzung für eineMitgliedschaft im
Stadtjugendring sei eine aktive Jugend-
arbeit das ganze Jahr über und nicht
nur zubestimmtenZeiten.Weitermüs-
se es sich um einen eingetragenen Ver-
ein handeln, der über die Zuerkennung
der Allgemeinnützigkeit verfüge.

Der Stadtjugendringplant für dieVer-
eine selbst nichts, er nimmt eher eine
koordinierende Funktion ein, etwa
wenn Anfragen zur Kinderbetreuung
für Veranstaltungen eintreffen. Zwei
Sitzungen pro Jahr sind Pflicht. Wenn
es um Angebote bei Veranstaltungen
gehe, setzte man sich schon auch mal
öfter zusammen, um sich abzustim-
men.
Der jährliche Zuschuss der Stadt

wird an die Mitgliedervereine wei-
terverteilt und ist an die Anzahl

der Mitglieder gekoppelt. Teilnah-
men an der Landschaftsputzete wer-
den zum Beispiel auch honoriert.

In Erscheinung trat der Stadtjugendring
etwa schon beim Apfelfest des Karibu-
ni-Weltladens bei derKinderbetreuung.
Ein Beschäftigungsangebot für Kinder
beim Naturpark- und Trachtenmarkt
2020 kamnicht zustande.Mankann je-
derzeit für solche Betreuungsangebote
nachfragen, allerdings nur innerhalb
BadDürrheims und der Teilorte.

Corona legt Stadtjugendring lahm

VON S AB INE NA I EM I

➤ Verbund der Vereine wirkt eher im Verborgenen
➤ Stadtjugendring wurde vor über 40 Jahren gegründet
➤ Angebote gelten nur für Bad Dürrheim und Teilorte

Unser Archivbild vom
März 2016 zeigt den
seinerzeit noch im
Stadtjugendring enga-
gierten Martin Schlen-
ker und Julia Bernhard
beim Apfelfest des
Karibuni-Weltladens.
Der Stadtjugendring
hält bei Veranstaltun-
gen ein umfangreiches
Betreuungsangebot
für Kinder bereit.
ARCHIVBILD: NAIEMI

Die Organisation
Der Stadtjugendring ist dem Kreisjugend-
ring Schwarzwald-Baar angeschlossen.
Dessen Leitungsgremium besteht aus
zwei bis fünf Personen und setzt sich aus
Vertretern der Mitgliedsverbände zusam-
men, wodurch diese Einfluss auf die Arbeit
und Ziele des Jugendrings haben. Finan-
ziert wird der Kreisjugendring über Kreis-
umlagen und Spenden. Mit diesen Geldern

leistet er selbst Jugendarbeit und bezu-
schusst die Arbeit der Mitgliederverbände.
Folgende Verbände zählen unter anderem
zu den Mitgliedern des Kreisjugendrings:
Blasmusikjugend, Bund Badischer Land-
jugend, Bund der deutschen katholischen
Jugend (BDKJ), DLRG-Jugend, Evangeli-
sche Jugend, Jugendfeuerwehr, Jugendrot-
kreuz, Ring junger Bünde, Ring deutscher
Pfadfinderverbände, Stadtjugendring
Bad Dürrheim, Stadtjugendring Villingen-
Schwenningen.

Die Arbeiten laufen auf Hochtouren, erklärt die Kur- und Bäder GmbH.Man sei nachwie vor
im Zeitplan und plane die Eröffnung noch vor den Sommerferien 2021. Das sind noch neun
Wochen, da darf man gespannt sein, vor allem, ob die Eröffnung coronabedingt überhaupt
erfolgen darf. Unser Luftbild links zeigt dasMinara von außen. Vorn dermit Sand zuge-
schüttete Bereich des ehemaligen Außenbeckens. Der gelbe Bereichmarkiert die Zone für
denWasserspielplatz, dahinter liegt oben der Kleinkindbereich. An der riesigen Fensterfront
werden derzeit die neuenGlasscheiben eingesetzt. Auf demBild rechts unten ist der Unter-
bau für denWasserspielplatz zu sehen. BILDER: HANS-JÜRGEN GÖTZ (1) , KUR- UND BÄDER GMBH (2) .

Die Minara-Baustelle ist in der Endrunde
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